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PETRUS für Erich Grünmann
Zum dritten Mal wurde im Rahmen des Neujahrsempfangs 
der „PETRUS-Award“ verliehen. Der Preis für besonderes 
ehrenamtliches Engagement wurde von Bürgermeister Johannes 
Heuras an Erich Grünmann übergeben. Mehr Informationen dazu 
finden Sie auf Seite 3.



2 |Nr. 345 Februar 2019

 

Vorwort des Bürgermeisters

Sehr geehrte Gemeindebürgerin!
Sehr geehrter Gemeindebürger!
Geschätzte Jugendliche!

Hoffentlich sind Sie gut ins Jahr 2019 gerutscht. Gleich zu Jahresbeginn stellte sich der Winter in unserer Gemeinde ein. 
Immensen Schneemassen, vor allem in den höher gelegenen Teilen von St. Peter in der Au, und der starke Wind, der zu        
Verwehungen führte, forderten die Einsatzkräfte im Winterdienst. Bei derartigen Wetterverhältnissen sind sie es, die allesamt 
ihr Bestes geben. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Mitarbeitern der Straßenmeisterei, des Bau-
hofs, sowie den externen Winterdienstpartnern der Gemeinde bedanken.

Auch bereits zu Jahresbeginn durfte ich den PETRUS-Award im Rahmen des Neujahrsempfangs übergeben. Dieser Abend 
stand ganz im Zeichen der Aktivität und des Sports. Neben den umgesetzten Spiel- und Sportplatzprojekten wurden auch alle 
veranstaltenden Teilnehmer des Ferienprogramms geehrt. Besonders hat es mich gefreut, dass dieses Jahr mit Erich Grün-
mann eine Persönlichkeit den Petrus-Award verliehen bekam, die sich seit Jahrzehnten vor allem im Bereich der Jugendarbeit 
engagiert hat. Alles was er in Angriff genommen hat, führte er zu herausragenden Erfolgen und blieb dabei stets bescheiden 
und demütig. Genau diese Menschen, die sich für unsere Gesellschaft so sehr engagieren und einbringen, sollen mit dem 
PETRUS-Award vor den Vorhang geholt werden.

Sportlich wird es auch wieder beim Gemeindeskitag. Am 16. Februar 2019 wird gemeinsam mit einem Bus nach Hinterstoder 
gefahren, wo auch die Ortsskimeisterschaften in den unterschiedlichen Alterskategorien abgehalten werden. Einem vergnüg-
lichen Skitag sollte nichts im Wege stehen. Die Anmeldung zur Mitfahrt und auch Nennungen für das Rennen sind noch bis 
13.2.2019 möglich.

Natürlich gibt es im neuen Jahr auch in der Gemeinde allerhand Projekte und Vorhaben. Mir ist der Informationsfluss zu 
aktuellen Gemeindethemen ein großes Anliegen. Daher darf ich Sie auch heuer wieder recht herzlich zu meinen Informations-
veranstaltungen „Vorschau 2019 – Rückblick 2018“ einladen. Von 17. bis 24. Februar werde ich in den einzelnen Katastralge-
meinden einen kurzen Rückblick auf das Jahr 2018, sowie einen Ausblick auf 2019 machen. Auch das Gemeindebudget 2019 
darf ich Ihnen in diesem Zusammenhang kurz näherbringen. (Nähere Information auf Seite 17)

Ich lade Sie daher recht herzlich ein vorbeizukommen und sich über alle aktuellen Vorhaben und Zahlen Ihrer Gemeinde zu 
informieren.

Ihr Bürgermeister

MMag. Johannes Heuras

Erstverteilung Gelbe Säcke

Pro Haushalt werden auch heuer wieder 13 Säcke mit einem Fassungsvermögen von je 
110 Litern verteilt. Das entspricht dem durchschnittlichen Jahresbedarf eines Haushaltes.
Die Erstverteilung der Gelben Sackrollen wird im Zeitraum vor Ostern 2019 erfolgen. 
Ein genauer Zeitplan wird in Abstimmung mit den Frächtern noch erarbeitet, da die 
Ausgabe dieses Mal bei der Abholung der Gelben Säcke erfolgen soll.

Nach Aufbrauch Ihrer Gelben Säcke erhalten Sie eine neue Rolle auf dem Gemeindeamt.
Auf der Rolle, die Sie dort erhalten, befinden sich jeweils 6 neue Säcke. Der Erhalt pro 
Abholung ist auf maximal eine Rolle begrenzt, um Zweckentfremdung zu vermeiden. 
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Aus der Gemeinde

Neujahrsempfang und PETRUS-Verleihung
Auch heuer lud Bürgermeister 
Johannes Heuras zum 
Neujahrsempfang in den 
Festsaal des Schlosses. 
Neben Vertretern aus 
Vereinen, Organisationen, 
Wirtschaft, Gemeindepolitik 
und Gesellschaft konnte er  
auch die Bürgermeister der 
Nachbargemeinden sowie neu 
nach St. Peter Zugezogene 
begrüßen. 

Nach einem kurzen Rückblick 
über das umfangreiche 
Geschehen im Jahr 
2018 sowie großartigen 
Musikeinlagen durch die 
Carl Zeller Musikschule 
wurden die Mitwirkenden des 
Ferienprogramms 2018 vor 
den Vorhang geholt und mit 
Urkunden ausgezeichnet. 

Anschließend folgte mit der 
Verleihung des „PETRUS-Award“ 
der Höhepunkt des Abends. 
Zum dritten Mal wurde die von 
Bürgermeister Heuras initiierte 

Auszeichnung verliehen. Damit 
sollen Personen vor den 
Vorhang geholt werden, die 
sich durch ihr ehrenamtliches 
Engagement besonders 
um die Gemeinde verdient 
machen. Mit einstimmigen 
Gemeinderats-Votum wurde 
Erich Grünmann als Preisträger 
bestimmt. Die Laudatio hielt 
Radsportmoderator Walter 
Ameshofer, der Grünmanns 
vielseitiges Engagement 
beleuchtete.

 Seit vielen Jahrzehnten ist 
der Geehrte im Kürnberger 
Vereinsleben aktiv, wobei vor 
allem die Jugendarbeit sein 
besonderes Steckenpferd ist. 
So führte er die 
Feuerwehrjugend 2003 
zum Weltmeistertitel, als 
Sektionsleiter im Bereich 
Radsport des SV Kürnberg und 
Initiator der „ KürnbergRadler“ 
sorgt er mit seinen Schützlingen 
nicht nur für sportliche Erfolge 
am laufenden Band. 

Jedes Jahr organisiert er 
mit der „Most-Tour“ und 
der „Elisabeth Trophy“ tolle 
Radrennen, unter anderem 
auch die Staatsmeisterschaft 
2017. „Er ist einfach ein Mann, 
auf den man sich verlassen 
kann“, betonte der Laudator.

 Im Anschluss folgte der 
gemütliche Teil des Abends, bei 
dem die Bäuerinnen sowie die 
Gemeindebediensteten für das 
Wohl der Gäste sorgten.

Bürgermeister Johannes Heuras überreichte den „PETRUS-Award“ an Erich Grünmann, zuvor holte er Radsport-Ass Florian Wimmer und 
den Radsportmoderator Walter Ameshofer zum Interview auf die Bühne.

Über 400 Kindern wurde durch die Mitwirkenden am St. Peterer Ferienprogramm 2018 die Sommerferien mit tollen Angeboten 
bereichert. Für dieses Engagement gab es Dankesurkunden, überreicht von Bürgermeister Johannes Heuras.

Schülerinnen der Carl Zeller Musikschule sorgten für 
die musikalische Umrahmung des Abends.

Bürgermeister Johannes Heuras bedankte sich bei den Bäuerinnen für die 
Verköstigung der Gäste.

Die Gemeindebediensteten rund um Amtsleiter Josef Maderthaner (2.v.l.) bewirteten die Gäste 
mit Getränken.
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Jahresrückblick in Kürnberg
Am ersten Freitag im neuen Jahr wurde 
von der Volkstanzgruppe Kürnberg eine 
Veranstaltung, die bereits Tradition im 
Ort hat, wieder ins Leben gerufen - der 
Jahresrückblick.
Trotz frostiger Temperaturen und 
verschneitem Wetter war der dorfSAAl in 
Kürnberg gut gefüllt.
Bei diesem Jahresrückblick gestalten 
alle Vereine die mitmachen wollen einen 
Beitrag, der dann an diesem Abend 
präsentiert wird.
Es ist jedesmal sehr spannend zu sehen, 
welche Vielfalt an Vereinen es in einem 
vergleichsweise kleinem Dorf gibt, und 
was die Mitglieder das ganze Jahr leisten 
und veranstalten.

Rotes Kreuz lud zur rauschenden Ballnacht
Der Meierhof des Stiftes Seitenstetten stand am 13. 
Jänner wieder ganz im Zeichen des Rot-Kreuz-Balles der 
Bezirksleitstelle St. Peter/Au. Bezirksstellenleiterin Katharina 
Latschenberger und das Organisationsteam rund um Leo 
Gerstmayr und Stefan Wenzel konnten neben den zahlreichen 
Ehrengästen viele junge und junggebliebene Ballgäste am 
größten Rettungsball Niederösterreichs begrüßen.
Für Abwechslung war bestens gesorgt. Nach dem 
Eröffnungstanz spielte die Coverband „Stand Up“ im 
Ballsaal auf, im Discozelt heizte ein DJ die Stimmung an. 
Die Tombola mit tollen Preisen, das breite Barangebot und 
die Mitternachtseinlage trugen weiters zur rauschenden 
Ballnacht bei.
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10 Jahre  „Essen auf Rädern“ - Nahversorger der Nächstenliebe

Seit 2008 wird in Zusammenarbeit von 
Pfarrcaritas, der Caritas Sozialstation 
Urltal und den Gemeinden Seitenstetten 
und St. Peter in der Au die Aktion „Essen 
auf Rädern“ organisiert.

Bei einer gemeinsamen Adventfeier 
bedankten sich die Bürgermeister 
Johannes Heuras (St. Peter in der Au), 
Johann Spreitzer (Seitenstetten) und 
Anita Lampersberger (Einsatzleiterin 
der Caritas Sozialstation Urltal) bei 
den freiwilligen Helferinnen und 
Helfern. „Ohne das Engagement der 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen wäre 
die Versorgung unserer pflegebedürftigen 
Bürgerinnen und Bürger mit warmen 
Mahlzeiten nicht möglich“, so die 
dankbaren Bürgermeister. 

Das Essen wird im NÖ Pflege- und 
Betreuungszentraum St. Peter in 
der Au gekocht und derzeit von 53 
freiwilligen Helferinnen und Helfern an 
pflegebedürftige Menschen ausgeliefert. 

Im Jahr werden so in zirka 1.300 Stunden 
etwa 12.400 Essensportionen zugestellt 
und dabei 15.000 km zurückgelegt. 

Caritas Regionalleiter Markus Lurger 
betonte, dass es sich bei „Essen auf 
Rädern“ um „weit mehr handelt, als 
um ein Catering-Service. Vielmehr sind 
die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
als Nahversorger der Nächstenliebe 
unterwegs, wenn Sie unseren Kunden 
mit Achtsamkeit begegnen und ihnen 
Zuwendung schenken.“  Er bedankte 

Nähere Informationen:

Mag.  Markus  Lurger
Betreuen und Pflegen zu Hause
Regionalleitung Mostviertel West
Schulstraße 9
3300 Amstetten

 0676 83844 611
markus. lurger@caritas-stpoelten.at 
www.caritas-pflege.at

sich auch bei Einsatzleiterin Anita 
Lampersberger für ihre „engagierte 
Arbeit und ihre umsichtige Führung der 
Sozialstation Urltal.“ 

„Literatur im Schloss“: 95. Lesung 

Am Mittwoch, 16. Jänner, lud das 
Kulturreferat der Marktgemeinde zum 95. 
Mal zur Lesereihe „Literatur im Schloss“.
Initiator Herbert Pauli konnte dazu den 
Autor Mario Keszner aus Linz begrüßen. 

Seit 2009 veröffentlicht Keszner regelmäßig 
Prosatexte und Essays in Zeitschriften und 
Anthologien im In- und Ausland. Bislang 
sind drei Einzelpublikationen erschienen, 
ein viertes Buch wird im Mai 2019 folgen. 
Auch an einem Roman arbeitet der Autor 
derzeit.

In seinen Texten hinterfragt Mario Keszner 
den Alltag und das Zusammensein. 
Ausschnitte aus seinen großartigen 
Erzählungen und Gedichten brachte er dem 
St. Peterer Publikum  näher.

Zum 95. Mal lud der 
St. Peterer Literat 
Herbert Pauli (r.) mit 
dem Kulturreferat zur 
„Literatur im Schloss“. 
Zu dieser hochkarätigen 
Lesung konnte er den 
Linzer Autor Mario Keszner 
begrüßen.
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15 % der niederösterreichischen Haushalte heizen immer noch mit Öl. Damit soll bald Schluss sein: 
Seit 1.1.2019 gilt ein Ölheizungsverbot in Neubauten. Das Land Niederösterreich beweist damit einmal mehr seine Vorreiter-
rolle in Sachen Klimaschutz und setzt einen wichtigen Schritt, um die Klimaziele zu erreichen, die Versorgung zu sichern und 
die Wirtschaft zu stärken. 

Klimaschutz & Regionale Wertschöpfung durch Energiewende 
Ölheizungen sind der größte Klimakiller im Privathaushalt. Durch einen Umstieg von dem fossilen System auf eine erneuerbare 
Heizung (z.B. Pellets) können bis zu 7 Tonnen CO2/ Haushalt und Jahr eingespart werden! Doch neben den ökologischen 
gibt es auch ökonomische Gründe für einen Umstieg: 
Öl ist einer der teuersten Energieträger und starken, unvorhersehbaren Preisschwankungen unterworfen, während Holz 
günstig, nachwachsend und regional verfügbar ist. Pro Jahr zahlen wir über zwei Milliarden Euro netto für den Import von 
Öl, Kohle und Gas. Dieses Geld könnte in Zukunft in Niederösterreich bleiben und hier über 40.000 Jobs schaffen!

Die wichtigsten Tipps für den Umstieg
• Nicht länger warten: Handeln Sie nicht erst, wenn die alte Ölheizung kaputt ist. Sobald Ihr Heizkessel älter als 15 Jahre ist, 
zahlt sich ein Tausch aus: 15-30 % Energieeinsparung sind möglich!
• Pellets statt Öl: Vor allem der Umstieg von einer Ölheizung auf eine Pelletheizung amortisiert sich rasch und der Raum für 
den Öltank kann einfach zum Pellet-Lagerraum umfunktioniert werden.
• Holen Sie sich eine gratis Energieberatung von der Energieberatung NÖ. 
Telefonische Terminvereinbarung unter 02742 22 144
• Langfristig denken: Bedenken Sie beim Kauf einer Heizung nicht nur die Anschaffungskosten, sondern auch jährliche 
Betriebskosten und Förderungen.
• Holen Sie sich den „Raus aus dem Öl“-Bonus von bis zu 5.000 Euro bei Sanierungen, bei denen ein Kesseltausch von einer 
Ölheizung auf eine alternative Heizform durchgeführt wird.

Mitmachen & Gewinnen
Alle, die jetzt „Raus aus dem Öl“ wollen, sollten sich auf www.energiebewegung.at informieren. Hier gibt es Tipps zum 
Heizungstausch, Gewinnspiele und interessante Daten & Fakten. 

Guter Vorsatz für 2019: Raus aus dem Öl
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Kreativakademie
Der Jagdpacht für die 
Genossenschaftsjagden St. Peter/
Au, St. Johann/Engstetten, St. 
Michael/Bruckbach, Kürnberg 
und Hohenreith wurde für das 
Jahr 2019 am 12. November 
2018 bei der Gemeindekasse 
hinterlegt.
Gemäß NÖ. Jagdgesetz von 1974 in 
der derzeit gültigen Fassung, liegt 
der Jagdpachtverteilungsplan 
in der Zeit vom 1. Februar 
bis 15. Februar 2019 
während der Amtsstunden 
(von 8 bis 12 Uhr), zur 
öffentlichen Einsichtnahme im 
Gemeindeamt (Buchhaltung) 
auf.
Begründete Beschwerden 
gegen die Feststellung der 
Anteile können während der 
Auflagefrist schriftlich beim 
Obmann des Jagdausschusses 
eingebracht werden. Bei 
Änderung der Flächen durch 
Kauf oder Verkauf ist dies durch 
Vorlage eines Kaufvertrages oder 
Grundbesitzbogens neuester 
Auflage nachzuweisen. 

Jagdpachtauszahlung

Zum ersten Mal bezog im 
Herbstsemester 2018/19 
die NÖ Kreativakademie 
zum Thema „Fotografie“ 
das Schloss. 
Spaß am Fotografieren, 
g e m e i n s a m e s 
Experimentieren   und 
jede Menge Abwechslung 
stand für die Kinder 
und Jugendlichen 
in insgesamt 30 
Semesterwochenstunden 
mit Profi-Fotografin Uschi 
Wolf am Programm. 
Unter anderem durften 
sich die  jungen 
Kursteilnehmer selbst 
als Foto-Künstler 
versuchen. Einen ganzen 
Tag verbrachten sie in der 
Kreativakademie Ybbsitz, wo 
sie in der Schmiede Fotos 
für die Festschrift knipsten.
Einer der Höhepunkte 
war der Besuch des aus 
St. Peter stammenden Foto-Künstlers Lois 
Lammerhuber, der von Bürgermeister 
Johannes Heuras eingefädelt wurde. 

Die Schüler konnten 
ihre Arbeiten mit 
dem Profi besprechen 
und erhielten viele 
wertvolle Tipps. 
Für die Nachwuchs-
Fotografen war 
es toll, mit einer 
solchen Profi-Größe 
arbeiten zu dürfen. 
Er hat auch zu Foto-
Ideen für die Ende 
des Sommersemesters 
geplante Ausstellung 
inspiriert. 

Die Foto-
Kreativakademie geht 
im Sommersemester 
in die nächste Runde. 

Beim ersten Termin 
(Samstag, 16. Februar, 
ab 8.30 Uhr)  sind 
alle Interessierten 
zum Schnuppern 

eingeladen. Wer dabei bleiben will, 
muss sich spätestens danach auf der Seite 
http://noe-kreativakademie.at/de/home  
anmelden. Anmeldungen NUR online.
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Aus den Schulen

Volksschulen

Neujahrsvorsätze

Abnehmen, Stress vermeiden, mehr Sport treiben – gute Vorsätze 
sind schnell gefasst, doch bei der Umsetzung im Alltag hapert es 
oft.
Dennoch nehmen sich viele Menschen alljährlich zu Beginn des 
neuen Jahres einiges vor, so auch wir in allen drei Volksschulen.
Gleich in den ersten Schultagen des Jahres 2019 haben sich alle 
Schülerinnen und Schüler bzw. Lehrerinnen versammelt, um 
gemeinsam Neujahrsvorsätze zu sammeln, an die sich alle halten 
können bzw. sollen und diese schriftlich auf großen Kleeblättern 
festgehalten: Ein wichtiger Vorsatz ist zum Beispiel das Verwenden 
sogenannter Zauberwörter wie etwa „Bitte“, „Danke“, „Grüßen“ 
oder sich entschuldigen unter dem Motto „Des bringt vü, und kost 
nix“. Ein weiterer Vorsatz beinhaltet sich an gemeinsam 
vereinbarte Regeln in den 
Pausen zu 
halten.
 
Wenn ein 
S c h ü l e r 
eine Regel 
bereits gut 
e i n h a l t e n 
kann, so darf 
er ein kleines 
K l e e b l a t t 
mit seinem 
N a m e n zum jeweiligen Vorsatz 
dazuheften. Es liegt in der Verantwortung jedes einzelnen, ob 
bzw. wann er sein Ziel erreicht.

„SAFER INTERNET“ an den Volksschulen 
St. Peter/Au, St. Johann und Kürnberg

Digitale Medien sind ein fixer Bestandteil unseres Lebens 
geworden. Auch im Alltag von Kindern spielen Smartphones, 
Tablets, Laptops und die damit verbundene Internetnutzung eine 
immer wichtigere Rolle. Viele Drittklässler besitzen bereits ein 
eigenes Smartphone mit Apps zum Spielen oder Kommunizieren. 
Seit 2012 existiert für Schulen der Grundsatzerlass zur 
Medienerziehung. 
Aus diesem Anlass haben sich unsere Volksschulen im Schuljahr 
2018/19 dazu entschlossen, im Rahmen der Gesunden Schule das 
Thema `Safer Internet` intensiv zu bearbeiten. Behandelt wird 
dieses Schwerpunktthema auf 3 Säulen:

Elternabend:
Zunächst gab es im September 2018 den Elternabend 
„Safer Internet“. Interessierte Eltern erfuhren auf 
beeindruckende Weise, wie wichtig die Vorbildrolle der 
Eltern, gemeinsame Internet-Entdeckungsreisen mit dem 
Kind und Regeln für die Internet- bzw. Handynutzung sind. 

Lehrerfortbildung: 
Im November nahmen alle Lehrerinnen an einem Workshop 
für Safer Internet teil. Dabei wurde unter anderem über das 

Urheberrecht bzw. über 
die kostenlose Nutzung 
der Creative Commons- 
Lizenz referiert. Weiters 
wurde auf die Gefahren 
von Cybermobbing aber 
auch Cyber-Grooming 
näher eingegangen. 

Workshop für die 
Schüler: 
In zwei Einheiten pro Klasse 
informierte eine Expertin über den richtigen Umgang mit 
digitalen Medien. Dabei wurden unter anderem  „Sheeplive 
Videos“ vorgezeigt. Rund um die Erlebnisse einer Schafherde und 
deren Hirten wurden kindgerecht zahlreiche Online-Themen 
angesprochen. Das Arbeitsblatt „Das gehört nicht online“ schärfte 
das Bewusstsein der Kinder für die Reichweite des Internets, 
ohne sie gleichzeitig zu verschrecken. Auch auf einen richtigen 
Umgang mit Kettenbriefen wurde aufmerksam gemacht.  
Das Internet ist ein ausgezeichnetes Medium, das sowohl zum 
Lernen als auch in der Freizeit sinnvoll eingesetzt werden kann. 
Es birgt aber auch Gefahren und Risiken. Safer Internet hilft dabei 
die dafür notwendigen digitalen Kompetenzen aufzubauen, 
womit man nicht früh genug beginnen kann.

„WER WIE WAS gibt es NEUES“ 
an der VS St. Peter/Au
 
Vor wenigen Tagen war es soweit: Vertreter des Elternvereins 
„Hand in Hand“ übergaben insgesamt 19 Bücher der Reihe 
„Wieso, Weshalb, Warum Junior“ an die Bibliothekarin VOL Doris 
Bruckschwaiger und an Schüler – so wird eine weitere Möglichkeit 
geboten, Neues zu entdecken bzw. heraus zu finden. DANKE !

Lesen ist für den Geist, 
was Bewegung für den Körper ist.

Joseph Edison
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20 EURO  GUTSCHEIN BEIM  KAUF EINES  SCHULTASCHEN-SETSAB 199,- EURO. EINLÖSBAR BEIM  NÄCHSTEN EINKAUF.
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SO VIEL! SO NAH! SO SKRIBO!

Steyrer Straße 2, A-3353 Seitenstetten
 +43 (0)7477 42144-0 |  skribo@lehner-kg.at

www.lehner-kg.at | www.lehner.bueropro�.at

KG

Festsaal
Neue Mittelschule Seitenstetten 
Amstettner Straße 29, Seitenstetten
Fr. 15.2.2019   13.00 - 18.00 Uhr
Sa. 16.2.2019  09.00 - 17.00 Uhr

SCHULTASCHEN- und RUCKSACK-AUSSTELLUNG

SO VIEL

SCHULTASCHEN 

GLÜCKSRAD

JEDES KIND GEWINNT

EINEN PREIS!

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Michael

Einen besonderen Auftritt hatten 
die Kindergartenkinder von St. 
Michael/Bruckbach am vierten 
Adventsonntag. Ihr Hirtenspiel, 
das sie während des Adventgot-
tesdienstes in der Pfarrkirche 
zum Besten gaben, wurde live 
von Radio Maria übertragen.

Wochenlang hatten sich die Kin-
der auf ihren großen Auftritt vor-
bereitet. Ein selbstgeschriebenes 
Hirtenspiel wurde von Kinder-
gartendirektorin Karin Hinter-
leitner mit den Kindern einstu-
diert, Kulissen wurden gebastelt. 
Textsicher bezauberten die Klei-
nen mit ihrer Darbietung und 
sangen sich, begleitet von Karl-
heinz Huber an der Orgel und 
Angelika Gassner an der Querflö-
te, mit ihren Weihnachtsliedern 
in die Herzen der Radiohörer. 

Hirtenspiel im Radio

Bezahlte Anzeige
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Advent in der Dorfkirche St. Johann

Gelungene Advent-Veranstaltungen

Seit nunmehr drei Jahren 
leitet OA Dr. Gerhard 
Kriener das Department 
für Unfallchirurgie am 
LK Waidhofen/Ybbs. 
Bestand die Abteilung bei 
seinem Eintritt im Jahr 
2015 aus zwei weiteren 
Mitarbeitern so sind dem 
Department mittlerweile 8 
MitarbeiterInnen zugeordnet. 

Eine Änderung in der Ärzteausbildungsordnung hatte zur Folge, dass künftig 
die Fächer Unfallchirurgie und Orthopädie zusammengeführt werden, d.h. 
Unfallchirurgen nun auch zu Orthopäden ausgebildet werden und umgekehrt. 
Das LK Waidhofen/Ybbs hat diesem Umstand bereits voll Rechnung getragen, 
sodass derzeit bereits vier voll ausgebildete Fachärzte für Unfallchirurgie 
und Orthopädie beschäftigt sind. Den Versorgungsauftrag, die Bevölkerung 
des Einzugsgebietes des Klinikums Waidhofen unfallchirurgisch und 
orthopädisch zu betreuen, wird nun voll erfüllt. „Unser Leistungsspektrum 
beinhaltet neben Hüftprothesenoperationen auch fußchirurgische Eingriffe 
wie Hallux oder Hammerzehenoperationen, handchirurgische Eingriffe wie 
Daumensattelgelenksarthrosen oder Karpaltunnelsyndrom, um nur einige 
zu nennen“, informiert  OA Dr. Gerhard Kriener über das breite Spektrum 
im LK Waidhofen/Ybbs. Die straffe Organisation sowie die hervorragende 

Infrastruktur machen es auch möglich, dass viele 
der genannten Operationen auch tagesklinisch 
durchgeführt werden können.
Die im Department für Unfallchirurgie 
beschäftigten Assistenten werden ebenfalls 
bereits zu Unfallchirurgen und Orthopäden  

                                                      ausgebildet. Das heißt, das Leistungsspektrum 
                                                     der klassischen Orthopädie wird im LK Waidhofen/
Ybbs angeboten und erfüllt. „Wir haben uns auch bereits einen sehr guten 
Ruf erarbeitet“, weiß OA Dr. Kriener. „Zu uns sind Fachärzte aus Zwettl und 
Linz gekommen, um ihre Ausbildung zu vervollständigen. Darauf sind wir sehr 
stolz“. Ich freue mich, dass es OA Kriener gelungen ist, innerhalb kurzer Zeit 
unser Department so gut zu positionieren, freut sich der ärztliche Direktor 
über den guten Ruf.

Der Klinikstandort Waidhofen ist gut aufgestellt und bietet im Mostviertel 
eine hervorragende Stärke im tages- und wochenklinischen Bereich. „Im 
Mostviertel sind wir sicher führend in den tagesklinischen Leistungen“, 
freut sich der ärztliche Direktor, Prim. Univ.Doz.Mag. Dr. Klemens Eibenberger. 
„Möglich ist dies durch straffe Organisation und die gute Zusammenarbeit 
aller Bereiche“, so der ärztliche Direktor.

Das Team der Unfallchirurgie am LK Waidhofen/Abbx: Ass. Dr. Markus Tomasek, Ass. 
Dr. Michael Käferbäck, OÄ Dr. Eva-Maria Steindl, OA Dr. Gerhard Kriener, OA Dr. Markus 
Braun, OA Dr. Georg Sedlaczek.                                                              Foto: LK Waidhofen

Adventkonzert „Dem Stern entgegen“ Weihnachtsspiel der Volksschule Kürnberg
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Turnierwochenende der Rekorde
Insgesamt 139 Spielerinnen 
und Spieler machten das 
Turnierwochenende des 
Tischtennisvereins zur bisher 
bestbesuchten und erfolgreichsten 
Tischtennis-Veranstaltung in St. 
Peter/Au. Am Samstag, den 8. 
Dezember, zeigten die Hobbyspieler 
aus St. Peter und den umliegenden 
Gemeinden ihr Können, während 
tags darauf Vereinsspieler aus allen 
Teilen Nieder- und Oberösterreichs 
Tischtennis vom Feinsten zeigten.

Der Samstag startete mit den 
Nachwuchsbewerben für Schüler, 
wo sich im Bewerb bis zur 5. 
Schulstufe Fabian Leimhofer 
vor Manuel Forstner und Tobias 
Podestat den Sieg holte. 
Im Bewerb für Schüler der 6. 
und 7. Schulstufe zeigte Philipp 
Rumplmaier das beste Tischtennis, 
er setzte sich vor Christian Fehringer 
und Stefan Handl durch.
Nachmittags waren die 
allgemeinen Bewerbe an der Reihe: 
Den Start machte die Hobby-
Ortsmeisterschaft, welche mit 
29 Teilnehmenden hervorragend 
besetzt war. 

Am erfolgreichsten präsentierte 
sich dabei Manfred Gartlehner, der 
im Finale Roland Beranek bezwang 
und sich zum zweiten Tischtennis-
Ortsmeister nach Stefan Thaller 
2016 kürte. Thomas Schönegger 
schaffte vor Philip Schmidinger als 
Dritter den Sprung aufs Podest.

Während das Finale der 
Ortsmeisterschaft im Gang war, 
hatte bereits die Team Trophy 
gestartet, bei der sich 3er-
Mannschaften untereinander 
maßen. Dass die Crème de la Crème 
mit Jürgen Fritz, Philipp Fritz und 
Herbert Schachner in diesem Bewerb 
„nur“ auf Rang 3 landete, bringt das 

hohe Niveau in diesem Bewerb am 
besten zum Ausdruck. Davor landete 
nämlich das nach dem Triumph von 
Manfred Gartlehner nachträglich 
umbenannte „Team Ortsmeister“ mit 
dem Ortsmeister höchstpersönlich 
sowie Julian Jansbauer und Markus 
Stöger auf dem zweiten Rang.  
Den Sieg in der Team-Trophy und 
damit einen Gutschein für ein 
Siegeressen im Gasthaus Ellinger 
holte sich das „Team Streißlberger“ 
mit Stefan Auinger sowie Hermann 
und Lisa Streißlberger.

Der Turnierbetrieb wurde am 
Sonntag noch vom Ranglistenturnier 
für Vereinsspieler getoppt. 

Die 88 teilnehmenden Spieler 
aus Nieder- und Oberösterreich 
bedeuten mit Abstand einen 
neuen Rekord und hielten die 
Turnierleitung ordentlich auf Trab, 
wurde doch elf Stunden lang nahezu 
durchgehend auf allen 13 Tischen 
gespielt. Hocherfreulich ist der 
reibungslose Turnierverlauf ebenso 
wie das Ergebnis: Lokalmatador 
Julian Stocker entschied das 
größte Ranglistenturnier im 
Mostviertel gegen Seriensieger 
Andreas Schachinger für sich. Eine 
herausragende Leistung krönte 
schließlich auch Niklas Kaindl mit 
Platz 3 im U15-Bewerb.

Nicht nur der reibungslose, 
professionelle Turnierablauf lockt 
seit Jahren die Teilnehmer nach St. 
Peter/Au, sondern auch das bestens 
betriebene Büffet und die sportlich-
freundliche Atmosphäre tragen zum 
Gelingen und dem guten Ruf der 
Veranstaltung bei.

Wir bedanken uns herzlich für 
die so zahlreiche Teilnahme und 
gratulieren allen Preisträgerinnen 
und Preisträgern!
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Landjugend übergab Spende an Ö3 Weihnachtswunder

Die Landjugend St. Peter/Au 
bezog bei der „Flammenden 
Schlossweihnacht 2018“ in be-
währter Manier den Weinkeller 
des Schlosses St. Peter in der Au. 
Dort wurden den Adventmarkt-
besuchern unter anderem köst-
liche Weine kredenzt.

Den Gewinn des Weinverkaufs 
am Adventmarkt stellte die Land-
jugend unter dem Motto „Ein 
Achterl für den guten Zweck“ Fa-
milien in Not zur Verfügung. Und 
so konnte durch den Vorstand 
rund um Leiterin Viktoria Krendl 
und Leiter  Andreas Höritzauer
kurz vor Weihnachten die nam-
hafte Summe von 600 Euro an 
das „Ö3 Weihnachtswunder“ am 
St. Pöltner Hauptplatz überge-
ben werden.

Danke für diesen vorbildlichen, 
sozialen Einsatz unserer Jugend-
lichen!

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2018/19 in der Höhe von € 135,00 zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der 
Betroffenen zu beantragen und zu prüfen. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Anträge können bis spätestens 30. März 2019 am Gemeindeamt gestellt werden.

Voraussetzungen:
•Österreichische Staatsbürgerschaft
•Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates sowie deren Familienangehörige
•Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konvention
•Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Familienangehörige von EWR-BürgerInnen im Sinne von Art. 24 in Verbindung mit 
Art. 2 der EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt
•Hauptwohnsitz in NÖ
•Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten

Besondere Hinweise:
Die Förderung wird nach Maßgabe der vorhandenen budgetären Mittel gewährt. 
Auf die Förderung besteht kein Rechtsanspruch. 

WICHTIG ! Bei der Beantragung sind die E-Card sowie der Brutto-Einkommensnachweis vorzulegen!

Heizkostenzuschuss
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Ort: Seminarraum der Hebammenordination

Erdenlicht Seitenstetten,
3353 Seitenstetten, Am Anger 30

Jeden Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr
(14.2. bis 27.6.2019)

keine Anmeldung erforderlich!

Kosten: € 10,-- pro Einheit

Info bei:
Alfons Großmann
3352 St.Peter/Au, St.Johann 98
0664/649 7 685
alfons@achtsam-begleitet.at
www.achtsam-begleitet.at

für mehr

Lebensfreude

innere Ausgeglichenheit

Liebe zu mir selbst und zu meinem Körper

Vitalität um mein Leben zu gestalten

hilft durch Wahrnehmen
des Körpers und der Gefühle

Die Sprache meines Herzens verstehen lernen

hilft innere Blockaden zu lösen

regt die Selbstheilungskräfte an
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Bürgermeister MMag. Johannes Heuras 
lädt Sie herzlich zur 

Informationsveranstaltung ein:

St. Michael/B.: Sonntag, 17. 2. 2019 
um 10:00 Uhr, GH Mitterböck 

Markt/Dorf: Dienstag, 19.2.2019 
um 19:30 Uhr, Schlossrestaurant

Kürnberg:  Donnerstag, 21.2.2019 
um 19:30 Uhr, GH Huber

St. Johann/E.: Sonntag, 24.2.2019 
um 10:00 Uhr, GH Berndl

Jahresrückblick - Vorschau auf 2019
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Künstliche Befruchtung

Jahreshauptversammlungen der Feuerwehren
Vier unserer fünf Feuerwehren 
haben bereits ihre traditio-
nellen Jahreshauptver-
sammlungen abgehalten. 
Die Kommandanten blickten 
auf ein arbeitsreiches und 
herausforderndes Jahr 2018 
zurück. Weiters konnten auch 
zahlreiche Jungfeuerwehrleute 
in den aktiven Stand überstellt 
werden. Bürgermeister 
Johannes Heuras bedankte 
sich bei den Kameraden für 
die tausenden geleisteten 
freiwilligen Stunden zum Wohl 
der Gemeindebürger.

Bürgermeister Heuras und 
Sicherheitsreferent Johannes 
Tanzer nutzen den Anlass, um 
an alle Feuerwehren neue 
Defibrillatoren zu übergeben, 
die in den kommenden Wochen 
an den Feuerwehrhäusern 
montiert werden. Dadurch 
wird ein wesentlicher Beitrag 
zur schnelleren Hilfeleistung 
im Nofall geleistet.

Die Freiwilligen Feuerwehren Kürnberg (oben, l.), St. Michael (oben, r.), St. Peter (unten, l.) und Hochstraß (unten, r.) haben bereits ihre 
Jahreshauptversammlungen abgehalten. Bürgermeister Johannes Heuras und Sicherheitsreferent OV Johannes Tanzer überreichten im 
Namen der Marktgemeinde bei dieser Gelegenheit neue Defibrillatoren, die demnächst an allen Feuerwehrhäusern angebracht werden.

Leistungsabzeichen für Jungmusiker
Obmann Andreas Gruber-Fellner freute sich, 
besonders viele Mitglieder und Freunde 
des Musikvereins Kürnberg zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Huber 
begrüßen zu dürfen.
Das Musikjahr 2018 stand unter dem 
Zeichen „ Jahr der Jugend“, mit besonders 
vielen Aktivitäten in der Jugend- und  
Nachwuchsarbeit. 
Nach dem Rückblick sowie einer statistischen 
Auswertung des Probenbesuchs durch 
Kapellmeister Erwin Bürger wurden die 
Jungmusiker vor den Vorhang gebeten. Vier 
Leistungsabzeichen in Bronze wurden feierlich 
überreicht. Mit großem Applaus wurde Carina 
Gmainer zum Leistungsabzeichen in Gold am 
Saxophon beglückwünscht.

Künstliche Besamungen, die nicht bereits vom Tierarzt direkt mit der Gemeinde verrechnet wurden, können in der Zeit 
vom 1. bis 18. Februar 2019 während der Amtsstunden (Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr, Montag zusätzlich von 13 bis 
18 Uhr) beim Gemeindeamt und in den Außenstellen - immer mittwochs - im Ramingtal (Mittelschule Ramingtal von 
14 - 14:45 Uhr) und in Kürnberg (Kindergarten von 15:30 bis 16:30 Uhr) beantragt werden.

Bei der Jahreshauptversammlung des Musikvereins Kürnberg durften die Vertreter von Gemeinde und Musikverein 
den Jungmusikern zum Leistungsabzeichen in Bronze und Gold gratulieren.



Februar 2019 Nr. 345|19

Designed by Freepik

Der Reinerlös dient zur Anschaffung von Einsatzausrüstung

Maskenball
16.2.'19

GH Wendtner

Ertl

Schätzspiel

Demaskierung &
Prämierung 2200

Eintritt:
Maskiert oder VVK: € 5

Abendkassa: € 7
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RTV Regionalfernsehen 
30 Jahre regionale Berichterstattung 

 

Die regionale Berichterstattung, die 1989 als Sportkanal in Steyr begann, hat sich vom Lokal 
Kabel TV zum regionalen TV Sender für 10 Bezirke in Oberösterreich und das 
niederösterreichische Mostviertel entwickelt. 

RTV sendet täglich ab 18 Uhr von Montag bis Freitag RTV Aktuell vom Tag.  

Mittwochs ist der Programmwechseltag für das RTV Magazin und am Wochenende wird 
zusätzlich RTV Spezial mit Reportagen, Talk, Damals und verschiedenen Magazinen 
ausgestrahlt.  

Verbreitet werden die Programminhalte in HD über das Kabelnetz der LIWEST in OÖ und NÖ auf 
Kanal 41 bzw. örtliche Kabelnetze im Enns, Steyr und Kremstal.  

NEU ist die Verbreitung des RTV Programmes in HD über das kostenfreie Senderportfolio des 
SIMPLITV in OÖ und NÖ. RTV erreicht somit rund 500.000 Personen im Sendegebiet. 
Im Gemeindegebiet von St. Peter ist simpliTV sehr gut empfangbar. 
RTV wird im Jubiläumsjahr verstärkt aus den Gemeinden des westlichen Mostviertels berichten. 

 

  

 

SAT Anlagen Nutzer mit neueren TV Geräten 
(T2 fähig) können mit einer kombinierten 
SAT/SIMPLI Karte RTV in HD kostenfrei 
konsumieren. 

 

SAT Anlagen Nutzer mit einem älteren TV 
Gerät (ohne T2) können zusätzlich mit der 
SIMPLI Box kostenfrei das RTV Programm in 
DH empfangen. 
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Freie Arbeitsstellen

Wir suchen eine/n Friseur/in im Salon zur Erweiterung unseres Teams für 10-40 h/Woche.

Deine Qualifikation:

* abgeschlossene Lehre für Friseur

 und Perückenmacher/ Stylistin

* vorzugsweise mehrjährige Berufserfahrung

* engagiert, freundlich, kommunikativ, 

verlässlich und teamfähig

Bewerbungen an: 
Team Hairlich
Sandra Wimmer
Kirchenplatz 2; 3355 Ertl
07477/7190 
0664/3554911

Wir suchen für unsere 
Neueröffnung in 

Steyr motivierte und 
engagierte Kassa- und 

Feinkostmitarbeiter 
(m/w) in Teilzeit.

Kontakt:
Robert Lerchner 
0664/6209263

r.lerchner@billa.at

Bitte bewerben Sie sich 
unter karriere.billa.at.

Verstärkung für unser Bauhof-Team gesucht

Die Marktgemeinde St. Peter in der Au schreibt die Stelle eines/r Gemeindearbeiters/in 
- Vollzeit (40-Stunden-Woche) - aus.

Das Aufgabengebiet umfasst allgemeine Gemeindebauhofarbeiten (wie z.B. in den Bereichen Straßen, 
Wasserversorgungsanlagen, Abwasserentsorgungsanlagen, Arbeiten im Altstoffservicezentrum, Straßenreinigungsarbeiten, 
Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten an Gemeindegebäuden, Kindergärten, Schulen ...).
Weitere Aufgaben sind der Winterdienst (Schneeräumung und -streuung), in den Sommermonaten Bademeisterdienst - auch an 
Wochenenden.

Für die Anstellung werden vorausgesetzt:
• abgeschlossene handwerkliche (Maler, Tischler, Kfz-Techniker) oder landwirtschaftliche Ausbildung
• Kenntnisse bzw. Erfahrung im Umgang mit Traktoren und Maschinen
• Führerschein der Klassen B und E zu B (C, E und F von Vorteil)
• Mitgliedschaft in einer Freiwilligen Feuerwehr von Vorteil
• selbständiges, verantwortungsbewusstes und teamorientiertes Arbeiten
• Bereitschaft für flexible Arbeitszeit (Baddienst, Winterdienst ...)
• Bereitschaft für Aus- und Weiterbildung
• abgeleisteter Grundwehrdienst oder Wehrdienstersatz
• einwandfreier Leumund, österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines EU-Mitgliedstaates
 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes. 
Das Brutto-Einstiegsgehalt beträgt mindestens EUR 1.714,50, mit abgeschlossener Facharbeiter-Ausbildung mind. EUR 1.779,70. 
Überbezahlung je nach Vordienstzeiten möglich.

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Foto richten Sie bitte an Bürgermeister MMag. Johannes Heuras, 
gemeinde@stpeterau.at bzw. Hofgasse 6, 3352 St. Peter in der Au.
Ende der Bewerbungsfrist: Freitag, 1. März 2019, 12 Uhr.

Ferialpraktikanten gesucht 

Die Marktgemeinde St. Peter in der Au nimmt 
während der Sommermonate Juni, Juli und 
August 2019 wieder Ferialpraktikanten für den  

                           Freibaddienst, Innen- und Außendienst, ... auf.

Voraussetzungen:
• abgeschlossenes 9. Schuljahr (Pflichtschule)
• selbständiges, verantwortungsbewusstes   

und teamorientiertes Arbeiten

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen 
des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes, Brutto-Gehalt 
Euro 1.652,60 bei 40 Wochenstunden.

Deine Bewerbung mit Lebenslauf und Foto richte bitte an 
Bürgermeister MMag. Johannes Heuras, gemeinde@stpeterau.at 
bzw. Hofgasse 6, 3352 St. Peter in der Au.

Ende der Bewerbungsfrist: Freitag, 1. März 2019, 12 Uhr.

Wir suchen Verstärkung für unser Team:

•  Monteur iM Bereich hallenBau (ZiMMerer,/Spengler/DachDecke)
•  holZBautechniker

•  Maurer/SchalungSZiMMerer

•  lkW-kranfahrer iM Bereich hallen- unD BetonBau
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Pinnwand

K l e i n t i e r - S t a m m t i s c h 

Alle interessierten Tierfreunde sind auch 2019 wieder 

zum Kleintier-Stammtisch von Monika Karlinger 

eingeladen. Jeder Neuzuwachs ist herzlich willkommen.

Termine: Immer Mittwoch 
um 19 Uhr im Gasthaus Schoißengeyr, 

am 27. Februar, 20. März, 17. April, 

15. Mai, 12. Juni, 10. Juli, 7. August, 

11. September, 9. Oktober, 
6. November und 4. Dezember

Literatur  
im Schloss

96. Lesung
13. Februar 2019
19.30 Uhr
Wolfgang Haidin liest aus 

seinem dokumentarischen  

Roman „Das Massaker am 

Sternleitenhof“

97. Lesung
27. März 2019
19.30 Uhr
Podium-Mostviertellesung
mit den Autoren
Erika Kronabitter und
Tarek Eltayeb

Das Standesamt ist am 
14. Februar 2019 wegen 
Weiterbildung geschlossen.
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Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde St. Peter in der Au
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde St. Peter in der Au
Erscheinungsort: St. Peter in der Au // Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. MMag. Johannes Heuras 
Verlagspostamt: 3352 St. Peter in der Au // Zul. Nr. 02Z033138M

Redaktionsschluss für das nächste Infoblatt ist der 15. Februar 2019!

Bausprechtage im 1. Halbjahr:
21. Februar, 13. März, 11. April, 15. Mai, 26. Juni

Mo. 28. Jänner 13 Uhr
 Zahngesundheitsberatung

Apollonia 2010
Mutter-Beratungsstelle EKiZ

Mo. 11. Februar 18 Uhr
Start: Seniorenturnen

Dorferneuerung
Gemeindehaus St. Michael

Mo. 11. Februar 19 Uhr
Start: Allgemeines Turnen

Dorferneuerung 
Gemeindehaus St. Michael

Mi. 13. Februar 14 Uhr 
Gemütlicher Nachmittag  

mit August und Hans 
Seniorenbund 

Gasthaus Schoißengeyr

Mi. 13. Februar 19.30 Uhr
Literatur im Schloss 

Kulturreferat
Schloss

Do. 14. Februar 18.30 Uhr
Übungskonzert 
Prima la musica

Carl-Zeller-Musikschule
Schloss Festsaal

Fr. 15. Februar 16 Uhr
Kinderbuch-Workshop

Öff. Bibliothek

Fr. 15. Februar 19.30 Uhr
Musikkabarett: „Jo eh!“
Thomas Franz-Riegler

Kulturreferat
Schloss Festsaal

Sa. 16. Februar 
Gemeindeschitag

in Hinterstoder
7 Uhr: Abfahrt 

12 Uhr: Rennen
19 Uhr: Siegerehrung 

im Schloss Festsaal
20 Uhr: Apres Ski Party

Sa. 16. Februar 20 Uhr
Maskenball
FF Hochstraß
GH Wendtner

Sa. 16. Februar 19.30 Uhr
Heimatabend

Dorfentwicklung
dorfHaus Kürnberg

So. 17. Februar 10 Uhr
Jahresrückblick 2018

Vorschau auf 2019
Jahreshauptversammlung 

Selbsthilfe und Dorferneuerung
St. Michael/Bruckbach

Marktgemeinde 
GH Mitterböck

Di. 19. Februar 19.30 Uhr
Jahresrückblick 2018

Vorschau auf 2019
Markt/Dorf

Marktgemeinde
Schloss Restaurant

Mi. 20. Februar 19.30 Uhr
Filmabend Herbert Pauli

Kulturreferat u. Kath. Bildungswerk
Schloss Festsaal

Do. 21. Februar 19.30 Uhr
Jahresrückblick 2018

Vorschau auf 2019
Kürnberg

Marktgemeinde
GH Huber

Sa. 23. Februar 19 Uhr
Mostkost

Landjugend
Bognerhof

Sa. 23. Februar 20 Uhr
Maskenball

FF und Musik St. Michael
GH Mitterböck

So. 24. Februar 10 Uhr
Jahresrückblick 2018

Vorschau auf 2019
St. Johann/Engstetten

Marktgemeinde
GH Berndl

Sa. 2. März 8.30 Uhr
Schmankerlmarkt

Marktgemeinde 
Marktplatz

Sa. 2. März 14 Uhr
Kinderfasching mit Umzug

Johannser-Dorfmusik,St. Johann-AKTIV
GH Berndl

So. 3. März 14 Uhr
Kinderfasching

Familienreferat, EKiZ
Carl-Zeller-Halle

Ärzte-Wochenenddienst
jeweils von 7-19 Uhr
Nachtdienste (19-7 Uhr) Notruf NÖ Nr.: 141

Jänner 2019
26./27. Dr. Niel 07477/42202

Februar 2019
02./03. Dr. Schneider 07477/20120
09./10. Dr. Groiss 07477/42606
16./17.  Dr. Panholzer 07477/8230
23./24. Dr. Fürst 07476/82000

März 2019
02./03. Dr. Fürst 07476/82000
09./10. Dr. Schneider 07477/20120
16./17. Dr. Derfler 07477/433110

Apotheken-Bereitschaft
Die Nachtdienstkalender liegen in den 
Apotheken auf.

Praktische Ärzte
Dr. Roland GROISS 07477/42606
Dr. Fritz REITH 07477/43695
Dr. Johann DIESENREITER  07252/30666

Fachärzte
Dr. Simone BRÄU 07477/42221
Dr. Brigitta FREUNDL 0664/1758296
Dr. Franz FREUNDL 0664/1758296
Dr. Gerhard KRIENER  0676/9138373
NEU:
Dr. Wolfram KOPPENSTEINER 
0660/5598369
Orthopäde in der Ordination von 
Dr. Groiss » Donnerstag 16 - 20  Uhr
nach Voranmeldung

Zahnarzt
Dr. Christopher RITT 07477/42329

Tierarzt
Kleintier-Ordination und Hausapotheke
Dr. Werner und Dr. Ellen MARKTL
Dipl.Tzt. Philipp GRAF
Kirchengasse 6 07477/43530

Weitere wichtige Nummern
NOTRUF-RETTUNG 144
ÄRZTE-NOTRUF 141
FEUERWEHR 122
POLIZEI-NOTRUF 133

Sprechtage
Kirchenbeitragsstelle - Schloss St. Peter
Montag, 18.2.2019 8-12 u. 14 -17 Uhr 
Montag, 4.3.2019 8-12 u. 14 -17 Uhr

Team Österreich Tafel
Kostenlose Lebensmittelausgabe
Jeden Samstag ab 19 Uhr im 
Pfarrsaal St. Peter/Au,  Zugang Graf-Segur-Platz
Info: http://bit.ly/2juEupn
Tel.: 0664 5009946 (Mi-Sa) 
oder 0664 4235670

Mutter-Eltern-Beratung
Jeden 4. Montag im Monat von 13 bis 14 
Uhr. Für Kinder bis zum 6. Lebensjahr.
Nächste Termine: 28. Jänner, 25. Februar 2019

ALLE  TERMINANGABEN OHNE GEWÄHR!
ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!

Veranstaltungskalender


